
Die Spielmannsleute gewinnen erstmals die
Selfkantplakette. Wehr und Saeffelen schaffen es
ebenfalls auf das Podest.

Edelweiß Havert lässt den
Selfkant beben

VON HEINZ ESCHWEILER

 Es war ein großer Erfolg für den Spielmannszug
Edelweiß Havert, als Bürgermeister Norbert Reyans ihn als den Sieger im
50. Jubiläumswettbewerb der Selfkantplakette verkündete.

SELFKANT WEHR

Oben auf der Bühne stand bereits Tambourmajor Karl Fijn, um zu
gratulieren. Kurz zuvor wurde der Siegerpokal im Wettbewerb
„Marschieren“ an Edelweiß Havert verliehen. Das war schon Freude

Jubelszene beim Spielmannszug Edelweiß Havert: Erstmals in der 50-jährigen Geschichte
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genug. „Wir gewinnen nie die Selfkantplakette“, war Karl Fijn überzeugt.
Der Verein legte seinen Schwerpunkt daher auf die Showparade und
begeisterte unter anderem beim Selfkant-Tag vor einigen Wochen die
Zuschauer.

Als dann doch Edelweiß als Sieger verkündet wurde, konnte selbst Karl
Fijn die Freudentränen nicht zurückhalten. Sie abzuwischen gelang ihm
auch nicht, da er zwei Pokale in den Händen hielt. Unten im Zelt tanzte
derweil seine Mannschaft vor Freude über den Überraschungssieg.

Aus allen Ecken und Winkeln des Festzeltes strömten die Gratulanten zu
den Vereinsmitgliedern. Für Havert war es der erste Gewinn der Plakette
seit Beginn des Wettberwerbs vor 50 Jahren. Schnell verbreitete sich die
Siegesnachricht in Richtung Havert, und nicht wenige Haverter machten
sich am Abend auf nach Wehr, um mit dem Spielmannszug gemeinsam
den Sieg zu feiern.

Nicht nur der Haverter Triumph war eine Premiere, auch für
Bürgermeister Norbert Reyans war es das erste Mal, dass er die
Auszeichnung verleihen durfte. Und so sang Selfkants erster Bürger auch
zum ersten Mal offiziell den Selfkantmarsch, den alle Selfkantvereine
traditionell vor der Siegerehrung spielen.

Platz zwei im Wettbewerb ging an Gastgeber Spielmannszug Wehr, auch
diese Vizemeisterschaft wurde im eigenen 100-jährigen Jubiläumsjahr
gebührend gefeiert. Platz drei holte sich der Spielmannszug Saeffelen.


